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Ein deutscher Bergpfad ist's. Die Städte flieht er
Und keucht zum Kamm des Waldgebirgs hinauf;
Durch Laubgehölz und Tannendunkel zieht er
Und birgt im Dickicht seinen scheuen Lauf.
Der Rennstieg ist's: die alte Landesscheide,
Die von der Werra bis zur Saale rennt
Und Recht und Sitte, Wildbann und Gejaide
Der Thüringer von dem der Franken trennt.
Du sprichst mit Fug, steigst du auf jenem Raine:
Hie rechts, hie links, hie Deutschlands Süd, dort Nord.
Wenn hier der Schnee schmilzt, strömt fein Guß zum Maine;
Was dort zu Tale traust, das rinnt zur Elbe fort.

Viktor von Scheffel.

2. Der Lutkerbrunnen.
Hier lag ein Mann nach heißer Schlacht

Im'Schatten einer Buche,
Belastet mit des Kaisers Acht
Und mit des Papstes Fluche.

Er kühlte sich den heißen Gaum
Und segnete die Stelle:
Die Lutherbuche heißt der Baum
Und Lutherborn die Quelle.


